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Unser Hauptsponsor der 1. Mannschaft heisst:

Das Orthopädische Zentrum Münsingen ist für Sie da – unabhängig
davon, ob es sich um Fuß-, Knie-, Hüft-, Schulter-, Arm- oder Handpro-
bleme handelt – oder um Schmerzen der Muskeln, Knochen oder Sehnen.
Wir führen täglich Notfallsprechstunden durch und finden im Team die
beste Lösung für Sie, so dass Sie möglichst schnell wieder auf dem
Fußballplatz stehen und Ihre Mannschaft aktiv unterstützen können.

Unser Team setzt sich aus hochqualifizierten Spezialisten zusammen
und behandelt Patienten aller Versicherungsklassen aus dem In- und
Ausland. Wenn irgendwie möglich versuchen wir, Sie ohne Operation
zu behandeln. Ist aber eine solche unausweichlich, so sind die im OZM
entwickelten und nunmehr weltweit übernommenen Behandlungs-
methoden nicht nur innovativ, sondern überdies minimal-invasiv, d.h.
sie schonen Ihren Körper mittels kleiner Schnitte, ohne Verletzung von
Muskulatur oder Sehnen, so dass Sie möglichst rasch wieder fit sind.

Auf unserer Website www.ozm.com finden Sie detaillierte Informatio-
nen über unser Team, unsere Leistungen, Antworten auf Ihre Fragen,
Patientenstimmen und vieles mehr. Selbstverständlich stehen wir Ihnen
unter contact@ozm.com sowie unter der Telefonnummer 031 720 23 23
für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Eine erfolgreiche Saison wünschen
Dr. med. Markus Michel und das gesamte OZM-Team

Als Referenzzentrum für Verletzungen des Bewegungsapparats jederzeit für Sie da!

orthopädisches zentrum münsingen krankenhausweg 18a 3110 münsingen www.ozm.com

fcmg-Notfallsprechstunde: 031 720 23 29
(spezielle Notfallnummer während Bürozeiten)

☞
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Treffsicher

repavit
storen+service ag
Gewerbepark Felsenau, Bern
Telefon 031 300 31 31
www.repavit.ch

Für eine treffsichere Wahl: In Berns einzig-
artigem Show-Room für Storen, Rollos und
Jalousien können Sie Sonnen- und Blend-
schutz, Sicherheits-, Sicht- und Wetterschutz
und Abdunkelungsmöglichkeiten auf Herz
und Nieren prüfen.

CHINA
RESTAURANT

TAO TAO
Ein unvergessliches Erlebnis wartet auf Sie!

Business-Lunch – wenig Zeit zu haben heisst nicht, dass Sie
auf chinesische Küche verzichten müssen (ab 11.30 Uhr).

Abend – Lassen Sie sich in moderner asiatischer Atmo-
sphäre verwöhnen.

Take-away – Holen Sie sich Ihre Lieblingsgerichte nach
Hause

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Lim + Seav

Gümligen, Worbstrasse 162, Tel. 952 64 63, Fax 952 64 68
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Der Präsident hat das Wort

Die Eindrücke über die Saison 2010/11
Wie gewohnt, äussere ich mich über das sportliche Geschehen
an dieser Stelle nicht. Ich verweise auf die Berichte des Sport-
chefs, des Gesamtleiters Nachwuchs und des Leiters Senioren/
Veteranen.

Die Hauptaufgabe des Vorstandes mit Sportchef, Gesamtleiter
Nachwuchs, Leiter Marketing und Kommunikation, Finanzchef
und Präsident besteht in erster Linie in der Formulierung von rea-
listischen Entwicklungszielen und dann natürlich der entspre-
chenden Umsetzung.

Dabei helfen uns verschiedene Partner, wie zum Beispiel:
Vereinsintern: Eltern, Funktionäre, Sponsoren, Donatoren und Supporter
Aus der Gemeinde: Sportkommission, Gemeindeverwaltung, Politiker, Abwarte

Die Wirkung der einzelnen Partner gegenüber dem Verein ist sehr unterschiedlich. Die Ein-
stellung aber mehrheitlich positiv. Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Partnern,
die uns mit spontanen, und wirkungsvollen Beiträgen unterstützen.
Für gewisse internen Funktionen sind sogar eine Minderheit der Jungen zu haben. Ich den-
ke dabei an Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, oder die Mithilfe in der torjäger-Redaktion.
Also sie wollen nicht nur Fussball spielen, auch das übrige Vereinsgeschehen interessiert
sie. Das ist erfreulich!
Einige Probleme und Sorgen sind noch nicht gelöst und einige Wünsche noch nicht er-
füllt. Wie bereits erwähnt, hat sich der Vorstand unter anderem auch im Nachwuchsbereich
einige Entwicklungsziele gesetzt, u.a. organisches Wachsen, je nach vorhandener Infra-
struktur. Die bestehenden Trainings und Wettspielmöglichkeiten werden aber von Jahr zu
Jahr knapper.

• Da werden Allwetterplätze eliminiert (Turbenweg), ohne echten Ersatz und da
werden Trainings- und Wettspielmöglichkeiten anderweitig vergeben, die für den
fcmg eines Tages ein Entwicklungshindernis darstellen. Warum werden wir bei sol-
chen Entscheiden nicht angefragt? Der zweite Kunstrasen lässt in diesem Zusam-
menhang grüssen!

• Für unsere Fussballschule (ca. 50 Kinder) suchen wir auch eine Trainingsmöglich-
keit im Winter. Dafür kommt praktisch nur die Mooshalle in Frage. Ein entsprechen-
des Gesuch stellen wir demnächst.

• Das Sicherheitsproblem auf der Sportanlage Füllerich und nicht nur dort, muss in
unserer Gemeinde nun ernsthaft und wirkungsvoll angegangen werden.

• Die vorgesehene Sanierung der Sportanlagen ist dringend nötig. Hoffentlich ohne
zeitliche Verzögerung. Wir freuen uns darauf.

Neue Ziele und deren Umsetzung werden wir an der HV vom Donnerstag, 18. August
2011, im Bärtschihus, präsentieren. Ebenso die finanzielle Situation. Ich freue mich, euch
an diesem Anlass zu begrüssen.

Für das mir entgegengebrachte Vertrauen danke ich.
Der Präsident: Roland Schneider
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Agenda Vorrunde Saison 2011/2012

Di 4.7.2011 Trainingsbeginn 1. Mannschaft

Di-Sa 26.-30.7.2011 1. Mannschaft am 25. Gurten-Cup 2011 in Wabern

Di 26.7.2011 Trainingsbeginn 2. Mannschaft

So 7.8.2011 11.00 Cupspiel 1. Mannschaft: fcmg – FC Ersigen (3. Liga)

Sa 13.8.2011 10:00 Meisterschaftsbeginn 3. Liga: FC Breitenrain - fcmg

Mi 17.8.2011 17:15 Beginn Herbst-Fussballschule, Sportzentrum Füllerich

Do 18.8.2011 20.15 57. Hauptversammlung des fcmg im Bärtschihus Gümligen
(Einladung auf Seite 17)

Sa 20.8.2011 17:00 Meisterschaftsbeginn 5. Liga: fcmg – FC Stella-Azzurra

Do 25.8.2011 Hauptversammlung Donatoren 99er Club im Restaurant Moléson

Fr 26.8.2011 Ausflug Supporter-Vereinigung fcmg – Bierbrauerei Worb

Di 13.9.2011 Donatorenanlass: Treff 1. Mannschaft und 99er Club

Sa 3.12.2011 fcmg-internes KIFU-Weihnachtsturnier für Junioren D, E, F
in der Mooshalle Gümligen

Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert - www.fcmg.ch
Rubrik: Aktivitäten/Jahresprogramm Anlässe - und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht.
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Vereinsziele des FC Muri-Gümligen für die Saison 2011/2012

Der Vorstand hat sich ab der neuen Saison 2011/12 folgende Vereinsziele gesetzt und
wird diese an der Hauptversammlung 2011 näher erläutern:

FINANZEN

 Die sportliche Entwicklung muss jederzeit finanzierbar sein

 Die Jahres-Budgets und deren Umsetzung entsprechen diesen Vorgaben

SPORT

 1. Mannschaft:
- Wiederaufstieg in die 2. Liga regional

 2. Mannschaft
- Wiederaufstieg in die 4. Liga

 Veteranen:
- Umsetzen der teaminternen Ziele

 Junioren:
- Fortfahren in der Umsetzung des Junioren-Konzeptes
- Schaffen der Voraussetzungen, dass unsere Fussballschule baldmöglichst
ganzjährig geführt werden kann, d.h. Benutzung der Mooshalle im Winter

VEREIN

 Zukunftssicherung des Vereins mit kompetenten Funktionären

 Einsetzen bei der Gemeinde, dass die nötigen Rahmenbedingungen für den
Trainings- und Wettspielbetrieb dem fcmg erhalten bleiben oder geschaffen
werden, so dass keine Entwicklungs-Einschränkungen von dieser Seite her in
Kauf genommen werden müssen.

M I T T E I L U N G D E S V O R S T A N D E S

Jürg Schaad hat als „Gesamtleiter Nachwuchs“ den Vorstand per 30.6.2011 gebeten, ihn
von seinem Amt zu entbinden. Wir haben diesem Anliegen entsprochen. Seine Vorstellungen
im Bereich der Umsetzung des erarbeiteten Junioren-Konzeptes konnten leider nicht im ge-
wünschten Masse erfüllt werden.

Wir bedanken uns bei Jürg Schaad für sein Engagement zugunsten unseres Vereins
während der Saison 2010/11 und wünschen ihm persönlich, privat und beruflich alles
Gute.

Ein Nachfolger steht noch nicht fest, wir werden zu gegebener Zeit darüber informieren.
In dringenden Angelegenheiten könnt ihr euch telefonisch an Roger Berset, 079 698 19 41
wenden, er wird innerhalb der Vereinsstrukturen die Anfragen entsprechend behandeln bzw.
weiterleiten. Mittel- und längerfristige Anliegen bitte wir euch vorläufig an unsere Vereins-
E-Mail-Adresse zu richten: info@fcmg.ch.

Der Vorstand
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Spielbetrieb Saison 2011/2012

Gruppeneinteilungen und Spielpläne
Gruppeneinteilungen, Spielpläne und weitere Informationen über Aktive, Veteranen
sowie Junioren sind bekannt und sind auf der Homepage des Fussballverbandes Regi-
on Bern (FVBJ) und des fcmg unter der Rubrik "Mannschaften/Spielbetrieb" abrufbar.

Mannschaftsmeldungen des FC Muri-Gümligen
Der FC Muri-Gümligen hat für die Saison 2011/2012 folgende 18 Teams gemeldet:

Aktive:
- 3. Liga Gruppe 3
- 5. Liga Gruppe 3
- Veteranen MFV Gruppe 2

Junioren Herbstrunde 2011:
- Jun. A 1. Stärkeklasse
- Jun. B Coca-Cola Junior League (CCJL)
- Jun. Ca Coca-Cola Junior League (CCJL)
- Jun. Cb 2. Stärkeklasse Gruppe 2
- Jun. Da MFV, 2. Stärkeklasse Gruppe 1
- Jun. Db MFV, 2. Stärkeklasse Gruppe 3
- Jun. Dc MFV, 2. Stärkeklasse Gruppe 4
- Jun. Ea MFV, 1. Stärkeklasse
- Jun. Eb MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Ec MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Ed MFV, 3. Stärkeklasse
- Jun. Fa MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Fb MFV, 2. Stärkeklasse
- Jun. Fc MFV, 3. Stärkeklasse
- Jun. Fd MFV, 3. Stärkeklasse

Spielorte und -zeiten
Unter Berücksichtigung der Platz- sowie Garderobenbelegung sowie den Verbandsvor-
gaben hat die Sportkommission für die Vorrunde der Saison 2011/12 folgende Anspiel-
zeiten im Bereich des 11er Fussballs, auf dem Sportzentrum Füllerich, beschlossen:

Samstag Rasen 1 13:30 Uhr Junioren B CCJL
Rasen 2 13:30 Uhr Junioren Cb 2. Stärkeklasse
Rasen 1 17.00 Uhr 5. Liga

Sonntag Rasen 1 11:00 Uhr 3. Liga
Rasen 2 14:00 Uhr Junioren Ca CCJL
Rasen 1 14:30 Uhr Junioren A 1. Stärkeklasse

Montag Rasen 2 19:30 Uhr Veteranen

Wir wünschen allen fcmg-Mannschaften einen guten Start in die neue Saison!
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Der Sportchef meint in seinem

Rückblick auf die Saison 2010/2011
Erneut vergeigte die 2. Mannschaft eigentlich eine gute Sai-
son mit der Absolvierung der Vorrunde. Hätte dort unser Zwöi
punktemässig mehr vorgelegt oder erreicht, so wäre mit der
positiven Rückrunde der angestrebte Wiederaufstieg in die 4.
Liga durchaus möglich geworden. Eigentlich schade. Trotz
allem hat sich um den harten Kern ein Team gebildet, das mit
Ergänzungen aus den A-Junioren jeweils eine Mannschaft
stellen konnte. In Anbetracht dessen, dass demnächst Junio-
ren altershalber nachstossen, sollte unbedingt das Zwöi den
Aufstieg erreichen.

Die 1. Mannschaft - in ihrer 2. Aufbausaison - beendet die Meisterschaft mit einem für
mich ernüchternden 5. Platz. Positiv zu bewerten ist jedoch, dass die Nyffenegger-
Jungs viele Tore geschossen haben, ihr Defensivverhalten liess jedoch zu wünschen
übrig, da sie fast gleichviele Tore kassiert haben; und das ist eindeutig zu viel. Daher ist
mein Gesamteindruck rückblickend eher negativ als positiv. Immer noch lassen sich die
jungen Spieler einschüchtern und treten zu wenig dominant auf. Nicht einmal Mann-
schaften, die als "Kanonenfutter" bezeichnet werden, wurden klar und deutlich in die
Schranken gewiesen. Da fehlt mir die vom Trainer geforderte nötige Einstellung, um
dementsprechend auf dem Platz aufzutreten. Viele Spieler verstecken sich hinter unse-
rem "Leithammel", statt selbst Verantwortung zu übernehmen. Er allein kann es auch
nicht richten, dazu braucht es eine geschlossene Mannschaft und dazu gehören auch
die Ersatzspieler. Immer noch ein negatives Thema ist der unregelmässige Trainings-
besuch und auch die zum Teil kurzfristigen Absagen bei Meisterschaftsspielen. Immer
wieder war unser Trainer gezwungen mit einer veränderten Aufstellung anzutreten; die-
se wechselhaften Abwesenheiten verhinderten im Spielverlauf somit, dass Automatis-
men entstehen. Ohne Fleiss kein Preis, oder wer nicht trainiert kann sich nicht verbes-
sern. Es ist mir bewusst, dass Schule, Beruf und Lehre vorabgehen. Nur, muss wirklich
immer am Trainingsabend noch gelernt werden? Könnte man diese Lernstunde nicht
auch auf einen anderen Abend verlegen? Wenn die Spieler aus der Anonymität der 3.
Liga heraustreten wollen, so muss der Aufwand unbedingt erhöht und die Präsenz
merklich verbessert werden. Sonst „gurken“ wir weiter in dieser Liga rum. Also Jungs,
krempelt die Ärmel hoch und seid bereit Zeit zu investieren, um am Ende der kommen-
den Saison erfolgreich dazustehen! Erfreulich ist, dass ich am Ende dieser Saison
keinen Spieler verabschieden muss.
Die nächste Saison wird mit Sicherheit verdammt schwierig, die Gruppeneinteilung lässt
dies erahnen.
Dass wir auf eine fundierte und gute Juniorenbewegung blicken können ist sehr positiv.
Leider hat es aber fähige und talentierte Junioren die nicht aus dem Schatten ihrer
Mannschaft in das Fanionteam treten wollen; schade! Nichtsdestotrotz arbeiten wir wei-
terhin mit dem eigenen Nachwuchs, vielleicht stossen demnächst andere Jungs nach.
All den verletzten Spielern (Aktive, Junioren und Veteranen) wünsche ich gute Besse-
rung und hoffe dass sie demnächst wieder in ihrer Mannschaft aktiv mithelfen können.
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Nicht unerwähnt möchte ich in die Zukunft blicken und verweise dabei auf den Bericht
des Präsidenten sowie meine Worte im torjäger 4/2010. Der fcmg wird demnächst
eine Grösse erreichen die es sehr schwierig macht, den Verein sportlich zu füh-
ren, denn es werden viele Junioren nachstossen, die irgendwo Fussball spielen
wollen. Mit Sicherheit müssen wir im Sommer 2012 neue Mannschaft(en) melden. Nur
dazu fehlen uns Plätze (für Training, Spiele) und auch Garderoben. Hier bleibt weiter-
hin mein Aufruf um Unterstützung der Öffentlichkeit.

Jürg Bürki, Sportchef

Verabschiedung von Trainer und Assistenten des fcmg

Wir möchten es nicht unterlassen folgenden Trainern und Assistenten, die Ende Saison
2010/11 ihr Amt aufgeben, für ihr Engagement zugunsten des FC Muri-Gümligen zu
danken und wünsche ihnen alles Gute im privaten, beruflichen sowie sportlichen Be-
reich. Es sind dies:

Stephan Pulver, 2. Mannschaft
Reto Wiedmer und Dominic Gasser, Junioren B
Giuseppe Fantozzi, Junioren Ca
Daniel Plüss, Roger Christeller und Rafael Egloff, Junioren Dc
Roland Mühlemann, Junioren Ea
Manuel Blanco, Junioren Eb
Luca Hubschmied, Junioren Ec
Moritz Koller, Junioren Ed
Ruben Kaser und Yannic Schmezer, Junioren F

Jürg Bürki, Sportchef

Gute Besserung wünschen wir im Besonderen…

Jacob Santschi (Kreuzbandriss)

Tobias Schmid (Schlüsselbeinbruch)

Jürg Zwahlen (Hüftoperation)

… aber auch allen anderen Angeschlagenen!

Jürg Bürki, Sportchef

Wir trauern um den Präsidenten unseres
Nachbarvereins…
Mit grosser Bestürzung haben wir am Samstag 25. Juni
2011 vom plötzlichen und völlig unerwarteten Hinschied des

Präsidenten des FC Stella-Azzurra, Gaetano Ciraulo,
erfahren.

Im Namen aller Mitglieder des FC Muri-Gümligen spre-
chen wir der Trauerfamilie unser tief empfundenes,
herzliches Beileid aus.

Vorstand des FC Muri-Gümligen



Garantiertes Zusatzeinkommen
100% Kapitalschutz plus 3,5%* Zins/
Mit TwinStar Income Plus können Sie dank einem massgeschneiderten
Auszahlungsplan sicher Ihre Zukunft planen.

Verlangen Sie eine Offerte:

AXA Winterthur
Hauptagentur Peter Burkhardt
Worbstrasse 180, 3073 Gümligen
Telefon 031 950 40 30, Fax 031 950 40 35
peter.p.burkhardt@axa-winterthur.ch
www.AXA.ch/muri

* In den ersten fünf Jahren der Aufbauphase
bei einer Vertragsdauer von 25 Jahren.

Kommen Sie auf unsere Seite.
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Jahresbericht 2010/11 Senioren- und Veteranen Obmann

Eine Lanze für unsere Veteranen

Allein die Tatsache, dass sich praktisch jeden
Dienstagabend bei praktisch jedem Wetter eine
stattliche Anzahl Fussballer im fortgeschrittenen
Alter auf dem Füllerich trifft, um zusammen Fuss-
ball zu spielen zeigt, dass die ganze Sache gros-
sen Spass machen muss. Nach jeweils intensiv,
temporeich und fussballerisch hochstehend ge-
führten Mätschlis….. ja, so tönt es jedenfalls beim
anschliessenden gemütlichen Teil im Club-
haus….wird dann bei Speis und Trank der eine
oder andere wunderschöne Spielzug sowie die
eine oder mehrere..... verpassten Torchancen
nochmals durchgenommen, aber auch all die an-
deren nicht fussballspezifischen angeregten Dis-

kussionen zeugen von geselligem und lustigem Zusammensein unter guten Kollegen.

Mit ihren regelmässigen Besuchen und Konsumationen im Clubhaus gehört die Truppe
von TomeBärni zudem zu den treuesten Kunden des Füllerich Stüblis, amtieren bei
Vereinsanlässen als Helfer, bekleiden Vorstands- und Funktionärsämter oder treten als
Sponsoren auf, sie alle leisten somit wichtige Beiträge in die Vereinskasse und zum
Vereinsleben. Wenn die Saison dann noch ohne gravierende Verletzungen abgeschlos-
sen werden kann, darf man mit Stolz sagen, Bravo Jungs gut gemacht oder ganz ein-
fach absolute Zielerreichung! Darum mein grosser Dank an Bärni und euch Spieler, für
Alles was ihr macht und leistet für diesen Verein. MERCI VIU MAU!

Das Aufrechterhalten dieser für veteranische Verhältnisse aussergewöhnlich hohen
Trainingsbeteiligung und die Pflege der gesellschaftlichen Kontakte muss denn auch
weiterhin das vordergründige Ziel sein und bleiben im Senioren- und Veteranenfussball.
Ich betone es jedes Jahr wieder, wichtiger noch als Punkte und Ranglisten. Klar steckt
in jedem Fussballer, altersunabhängig ein gewisser Ehrgeiz, Meisterschaft und Cup so
erfolgreich wie möglich zu gestalten. Das ist auch richtig so, aber wie gesagt, soll und
muss nicht mehr unbedingt das Wichtigste sein. Die Veteranen schlossen die Saison
übrigens wie letztes Jahr auf dem guten 2. Rang ab..., ich weiss Bärni, ihr wäret nur zu
gerne einmal aufgestiegen, aber was noch nicht ist, kann ja noch werden...! Für weitere
Details zum sportlichen Verlauf verweise ich auf den separaten Bericht von TomeBärni.

Spieler kommen und gehen, Clubhauswirte kommen und gehen noch öfters, Bundes-
anwälte möchten nicht gehen und müssen trotzdem gehen... auf einen ist aber immer
Verlass, seit Jahren, seit über 11 Jahren um ganz genau zu sein. Was er Alles gemacht
hat, immer noch macht und tut für die Veteranengemeinschaft, hätte gar nicht Platz auf
einer Seite. Wohlverstanden, ich spreche nur von den Vetis, von allen anderen Tätigkei-
ten und Funktionen im Verein über all die Jahre ganz zu schweigen. Und hier an dieser
Stelle weiss ich ganz genau, dass ich mich Jahr für Jahr wiederhole. Aber es ist auch
keine Selbstverständlichkeit und von alleine geht wirklich gar nichts, darum lieber Bärni,
ein weiteres Mal herzlichen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz, deinen Effort, deine
ungebrochene Begeisterungsfähigkeit, deinen „all-inclusive-Service“ für unsere Vetis.
Ganz einfach MERCI VIU MAU!
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Aber.... und das ist anders als in den Vor-
jahren, Alles hat einmal ein Ende, zwar
nicht gerade sofort, aber doch schon sehr
bald. Bärni beginnt diesen Sommer seine
12. Saison noch als Trainer/Coach/Be-
treuer, im Verlaufe der Saison müssen wir
aber einen Nachfolger oder ein Nachfol-
gergespann (je nach dem) suchen, wel-
cher/welche das Amt von Bärni auf Beginn

der Rückrunde 2012 oder aller spätestens auf Beginn der Saison 2012/13, im Sommer
2012 übernimmt/übernehmen. Der Idealfall wäre natürlich eine Blutauffrischung, Spieler
der jüngeren Veteranengeneration, zwischen 40-50.

Dazu noch ein Wort in eigener Sache, die Zeit vergeht wirklich schnell, ich bin mittler-
weile auch schon ein Ü-50 und schreibe gerade bereits meinen 7. Jahresbericht und
denke, ein Wechsel täte auch an dieser Stelle gut. Der Zeitpunkt in der nächsten Saison
im Zuge einer Verjüngung wäre wie bei Bärni sicher auch nicht schlecht gewählt. Wobei
die Bezeichnung Senioren- und Veteranen Obmann masslos übertrieben ist, um min-
destens 50 Prozent um genau zu sein, da wir im Moment ja nur Veteranen im Verein
haben.....ein Wort zur Seniorensituation folgt gleich anschliessend.

Zu guter Letzt geht mein Dank auch in diesem Jahr an all die Helferinnen und Helfer,
Funktionäre und treuen Fans im Umfeld der Veteranen, die es uns ermöglichen, unse-
rem geliebten Hobby nachzugehen. Danke für die tatkräftige Unterstützung. MERCI VIU
MAU!

Fehlende Spieler im Seniorenalter
Die Situation ist unverändert, die Gründe sind vielfältig, ich verweise hierzu auf meine
Jahresberichte der letzten drei Jahre. Eigentlich Schade, denn eine gut harmonierende
Seniorenmannschaft ist für jeden Verein eine wichtige Stütze, vor allem wegen dem
möglichen Potenzial, welches in dieser Altersklasse stecken könnte im Hinblick auf die
vielen interessanten Tätigkeiten, Ämter und Funktionen im Verein. Und nicht zuletzt
auch im Hinblick als „Nachwuchs“ bei den Vetis, denn die werden ja in all den Jahren
auch nicht jünger... sonst haben wir plötzlich irgendeinmal weder Senioren noch Vete-
ranen!

Aber Besserung ist (vielleicht) in Sicht, mir ist zu Ohren gekommen, dass ein paar ehe-
malige, vor kurzem zurückgetretene Aktiven die Absicht hegen, wieder eine Mannschaft
zu stellen, sobald sie das Seniorenalter erreichen sollten. Tönt nicht schlecht, ist aber
sicher nicht ganz so einfach zu realisieren, braucht es doch aus Erfahrung eher mindes-
tens 20 als 15 Spieler, um eine Saison erfolgreich durchstehen zu können. Ein anderes
Problem wäre dann auch, wann und wo sollte diese zusätzliche Mannschaft trainieren
und spielen, wenn wir den Berichten und Ausführungen des Präsidenten und Sportchefs
folgen, werden die Platz- und Infrastruktur-Bedingungen in unserem Verein leider immer
knapper und prekärer.

Ganz zum Schluss wünsche ich euch Allen eine schöne Sommerpause und schon jetzt
eine erfolgreiche und hoffentlich verletzungsfreie Saison 2011/12.

Der „nur noch“ Veteranen Obmann
Hansjürg Häsu Affolter



Sternstunden im

- Restaurant für jeden Geschmack das passende Essen
- Bankett für jeden Anlass den passenden Raum
- Hotel für jeden Anspruch das passende Zimmer
- Seminar für jedes Meeting den passenden Rahmen

Thunstrasse 80 l 3074 Muri/BE
Tel. +41 31 950 71 11 l Fax +41 31 950 71 00
info@sternenmuri.ch l www.sternenmuri.ch
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Füllerichstrasse 53
3073 Gümligen
031 951 15 33
drogerie.streuli@ppnet.ch

Reform, Diätberatung, Kosmetik, Parfumerie
Hauslieferdienst
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D R I N G E N D: Juniorentrainer gesucht!!!!!!
Auf Beginn der neuen Saison 2011/12 (August) beabsichtigen wir, aufgrund der grossen
Nachfrage, 15 Juniorenteams (1xA, 1xB, 2xC, 3xD, 4xE und 4xF) neue F-Teams zu
bilden. Ende dieser Saison werden aber einige Junioren-Trainer mit ihren Jungs in der
nächsthöheren Kategorie trainieren und andere ihr Traineramt aufgeben.
Im Bereich der Junioren D, E und F fehlen uns auf die neue Saison einige Trainer
sowie die entsprechenden Assistenten! Die stetig wachsende Juniorenabteilung
sucht motivierte Menschen welche Spass und Freude am Fussballspiel mit Kin-
dern/Jugendlichen haben.
Eine entsprechende Ausbildung wird den Interessenten auf ihrem Trainerweg mitgege-
ben. Als Assistent kann man sich langsam an Gegebenheiten herantasten oder als
selbstständiger Trainer mit Erfahrung ein Team übernehmen.
Wir bieten sehr gute Infrastruktur und Trainingsbedingungen, entsprechende Entschädi-
gung, ein sehr gutes Umfeld und vieles mehr.

Als begeisterter Fussballer, selbstverständlich sind auch Eltern angesprochen,
die mal was anderes ausprobieren möchten, seid ihr herzlich willkommen!
Bitte meldet euch bei:

JJJüüürrrggg BBBüüürrrkkkiii,,, SSSpppooorrrtttccchhheeefff,,, 000777999 444777111 555555 666000 ooodddeeerrr jjjuuueeerrrggg...bbbuuueeerrrkkkiii@@@fffcccmmmggg...ccchhh

Was bedeutet Trainer oder Assistent werden?
Trainer sind Baumeister. Die fussballerische und menschliche Entwicklung der Kinder
und Junioren geben Stolz und persönliche Befriedigung. Die Erlebnisse und der Kontakt
mit jungen Menschen erhalten die Trainer jung.
Fussballtrainerinnen lernen viele interessante Menschen kennen und knüpfen Kontakte.
Mit der Betreuung von Kindern und Jugendlichen in deren Freizeit übernehmen Trainer
eine Verantwortung von grossem sozialem Wert.
Die Ausbildung zur Trainerin und zum Trainer lohnt sich:
- Verbesserung der persönlichen Fachkompetenz durch stufengerechte, praktische
Beispiele, durch Vertiefung des Wissens und Könnens in Technik, Taktik, Kondition, Me-
thodik und Teamführung, durch das Kennenlernen von kurz-, mittel- und langfristigen
Zielsetzungen und den entsprechenden Wegen zur Realisierung.
- Trainer gewinnen mehr Selbstvertrauen in ihrer Trainertätigkeit.
- Die Kurse bilden interessante Erlebnisse und Plattformen.
Mit der Leiterqualifikation erhalten die Trainer Anspruch auf eine finanzielle
Entschädigung durch J+S.
- Die Diplome ermöglichen u. a. den Gratiseintritt beim vom SFV organisierten Spielen.

Voraussetzungen als Trainer/Assistent des FC Muri-Gümligen sind:
1 bis 2 Mal Training pro Woche, je nach Juniorenkategorie
Spielbegleitung am Wochenende (Sa oder So), ca. ein halber Tag Aufwand
Entsprechendes Trainer-Diplom oder im Kinderfussball, wenn möglich Besuch
eines 2-tägigen Ausbildungs-Kurses des SFV (Schweizerischer Fussballverband).
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       
     
            
          
              
            
            
          
 
          
           
           
          
              
          
            
            
            
 
              
            
         
         
              
            
              
               
            
        
            
            
            
            
            
        
            
              
              
              
       
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        
       
            
            
              
            
            
        
        
              
        
        
            
            
             
 
          
           
  fcmg



 

         

  
            

   
 

 
 

 
 

   
   

      
             
            
              
   
            
             
             
 
          

            
           
           
             
           

WWWiiirrr wwwooolllllleeennn fffaaaiiirrreeennn FFFuuussssssbbbaaallllll!!!
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Einladung zur 57. ordentlichen Hauptversammlung 2011

Donnerstag, 18. August 2011, 20:15 Uhr
Bärtschihus Gümligen, Grosser Saal

Traktanden:
1. Appell, Ernennung der Stimmenzähler

2. Protokoll der ordentlichen HV vom 19. August 2010

3. Entgegennahme und Genehmigung

a) Jahresbericht des Präsidenten
b) Jahresberichte Sportchef, Gesamtleiter Nachwuchs, Leiter Senioren-/Veteranen
c) Jahresrechnung
d) Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren

4. Entlastung des Vorstandes

5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge und Genehmigung des Budgets

6. Wahlen:

a) Vereinspräsident
b) Übrige Vorstandsmitglieder
c) Rechnungsrevisoren

7. Beschluss über Anträge des Vorstandes und der Mitglieder

8. Zielsetzungen für das neue Vereinsjahr

9. Ehrungen

10. Varia

Anträge der Mitglieder bitte bis spätestens Montag, 8. August 2011 an:
FC Muri-Gümligen, Roland Schneider, Präsident, Postfach 230, 3073 Gümligen

Der Besuch der HV ist für alle Aktiven, Senioren und Veteranen sowie für Junioren
ab dem 18. Altersjahr obligatorisch.
Die Ehren-, Frei-, Treue- und Passivmitglieder sowie Donatoren und Supporter sind
ebenfalls herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die HV offeriert der fcmg allen Anwesenden einen kleinen Imbiss.
Die Getränkekosten übernehmen die Teilnehmer selber.

FC Muri-Gümligen
Der Vorstand



Ein Steuerrad
allein genügt nicht:

Unsere Steuerberatung lenkt
in die richtige Richtung.

Dr. Röthlisberger AG
Schönburgstrasse 41
Postfach 512
CH-3000 Bern 25

Tel. ++41 (0)31 336 14 14
Fax ++41 (0)31 336 14 15
info@roethlisbergerag.ch
www.roethlisbergerag.ch

Planen. Bauen. Sanieren.
Werte erhalten

Seit 95 Jahren

■ Bau und Umbau, Kundenarbeiten
■ Gipser- und Malerarbeiten
■ Bautenschutz und Isolierungen
■ Fassaden- und Natursteinsanierungen,

Steinhauarbeiten

Merz Baulösungen AG
Tannackerstrasse 7, 3073 Gümligen
Tel. 031 951 31 31, Fax 031 951 31 29
office@bauloesungen.ch, www.bauloesungen.ch
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Stark- und Schwachstromanlagen
EDV- und Kommunikationsanlagen
Sicherheitseinrichtungen
Zutrittskontrollen

Gerber AG
CH-3073 Gümligen • Tel. 031 950 60 70
www.gerberelektro.ch • info@gerberelektro.ch

Beratung, Planung, Verkauf
Ausführung, Unterhalt, Reparaturen

24-h-Pikettdienst 031 950 60 77

Wir schaffen Lösungen!
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Klassierungen unserer Aktiven Ende Saison 2010/2011

1. Mannschaft

2. Mannschaft

Veteranen

Mittelfeldplatz, der nicht befriedigen kann

Gratulation zum 2. Rang!

Vorrunde leider verschlafen und Aufstieg verpasst



WWir sind nicht nur Meister für Sportbrillen..

..sondern auch für Kontaktlinsen, Spezialbrillen, Sonnenbrillen....sondern auch für Kontaktlinsen, Spezialbrillen, Sonnenbrillen..

lengacher optik, worbstrasse 221, 3073 gümligen
tel 031 952 73 10, fax 031 952 73 12

www.lengacheroptik.ch, info@lengacheroptik.ch

Am Stammtisch
läuft es
genau wie
im Betrieb:

Wirtschaftsberatung ist nur
dann eine runde Sache, wenn das
Wissen vom Könner stammt.

Dr. Röthlisberger AG
Schönburgstrasse 41
Postfach 512
CH-3000 Bern 25

East-West Party Service, Catering

Spezialitäten aus Nah und Fern (Ost)

www.eastwestcatering.ch

• Familien- & Firmenanlässe

• kalte & warme Gerichte

• Weinseminare

• Buffets, Apéros, Erlebnis-Gastronomie

Ana & Peter Steiger, Rossimattstrasse 14, 3074 Muri

Tel. 031 952 60 38 Mobile 079 279 32 64
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1. Mannschaft

Vorbereitungsspiele / Meisterschaftsstart

Tag Datum Ort Spiele
Montag 18.7.11 Bolligen 19:00 FC Bolligen – fcmg
Samstag 23.7.11 Jegenstorf 19:00 FC Jegenstorf – fcmg

Dienstag 26.7.11 Wabern – 25. Gurtencup 20:15 fcmg – FC Weissenstein
Mittwoch 27.7.11 Wabern – 25. Gurtencup 18:30 fcmg – FC Wabern
Freitag 29.7.11 Wabern – 25. Gurtencup 18:30/20:15 evtl. Halbfinalspiel
Samstag 30.7.11 Wabern – 25. Gurtencup 18:30/20:15 evtl. Finalspiel

Dienstag 2.8.11 Biglen 19:00 FC Biglen – fcmg
Sonntag 7.8.11 Füllerich 11:00 fcmg – FC Ersigen (3. Liga)

Samstag 13.8.11 Spitalacker Bern Meisterschaftsstart:
10.00 FC Breitenrain - fcmg

2. Mannschaft

Vorbereitungsspiele / Meisterschaftsstart

Tag Datum Ort Spiel
Samstag 6.8.11 Rubigen 17:00 Rubigen - fcmg
Samstag 13.8.11 Wyler Bern 17:00 Wyler Bern - fcmg
Mittwoch 17.8.11 Oberdiessbach 19:30 Oberdiessbach - fcmg

Samstag 20.8.11 Füllerich Meisterschaftsstart:
17:00 fcmg – FC Stella-Azzurra

  
       

           
         

       

        

     
     
   
  

 
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Rückblick Rückrunde Veteranen Saison 2010/11

Kurz gesagt: Es kam irgendwie völlig anders, als wir uns dies vorgestellt hatten: Die
Rückrunde starteten wir mit der zwar doch erwarteten Cupniederlage gegen Köniz, die
trotz langer guter Gegenwehr schliesslich mit 1:7 hoch ausfiel. Damit waren die vielen
guten Wintertrainings aber quasi wie für die „Katze“ gewesen und das erste Meister-
schaftsspiel an einem Samstagmorgen gegen Wyler/YB ging auch glatt verloren. Nun
konnten wir uns aber doch vorübergehend aufraffen und zwei Spiele hoch gewinnen.
Sollte uns ein Sieg in Kaufdorf doch noch einmal an die Spitze bringen? Schön wär´s ge-
wesen, aber mit abgesägten Hosen ohne Punkte mussten wir das Gürbetal verlassen und
beim letzten Spiel gegen Holligen 94 waren wir auch nicht viel besser dran, wenigstens
schaute noch ein Punkt heraus. So erreichten wir denn einmal mehr lediglich den 2.
Schlussrang (der ist ja gut, so richtig nach YB-Manier).

Ab der neuen Saison können wir den Zuzug von Rückkehrer Christoph Schneider ver-
melden und ab der Rückrunde wird auch Reto Wiedmer auf unserem Mannschaftsblatt
stehen. Herzlich willkommen, wir freuen uns auf euch. Dann wird sich zeigen, ob sich mit
der Verjüngungskur doch einmal Rang eins realisieren lässt…!

Auch wenn´s schliesslich nicht ganz wunschgemäss herausgekommen ist, so können wir
doch auf eine gute Saison zurückblicken: Fast an jedem Dienstag im Jahr erscheinen
genügend Veteranen zum Training und dort geht jedes Mal die Post ab und anschlies-
send wird es immer wieder sehr gemütlich beim Zusammensein im Clubhaus. Diese Qua-
lität wollen wir weiterhin pflegen und so wünsche ich denn allen eine erholsame Som-
mer(ferien)pause.

Öie TomeBärni

Hinten v.l.n.r.: Stefan Bielser, Rudolf Waber, Joachim Möller, Roland Schürch, René Petehans,
Bruno Jossi, Rudolf Linder, Christoph Miescher, Edi Gräppi, Marcel Grisenti, Hans-Jürg Affolter,
Bernhard Tschanz, Hans-Peter Buri, Andreas Buri, Markus Liechti
Vorne v.l.n.r.: Felix Riedel, Armin Thalmann, Alois Spring, Hermann Moser, Bernhard Thomann
(Betreuer), Michel Müller, Andreas Balzli
Es fehlen: Peter Bamert, Patrick Küffer, Peter Müller, Stephan Pulver und Hans-Rudolf Wynistorf
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Klassierungen unserer Junioren A-D Ende Saison 2010/2011

Junioren A Junioren B

Junioren Ca Junioren Cb

Junioren Da Junioren Db

Junioren Dc
Unsere Junioren haben sich während der
Frühjahrsrunde 2011 in hervorragender
Weise geschlagen und belegen mehrheit-
lich sehr gute Rangierungen!

HERZLICHE GRATULATION AN ALLE
UND BESONDERS DENJENIGEN, DIE
AUFGESTIEGEN SIND!
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Rückblick Frühjahrsrunde Junioren A

Wir haben unser Ziel erreicht!

Nach acht Spielen und einem Torverhältnis von 45:1 konnten wir beim letzten Spiel ge-
gen den SC Wohlensee unseren Aufstieg in die 1. Stärkeklasse feiern.

Die Mannschaft ist während der ganzen Saison als kompakte Einheit aufgetreten. De-
fensiv standen wir meistens sehr solide. Wir konnten auf einen starken Torhüter zählen,
der vor allem in den zwei Spielen gegen den FC Schwarzenburg und den FC Zollikofen
seine besten Leistungen abrufen konnte. Die Verärgerung war gross, als wir gegen den
FC Franches-Montagnes in der zweiten Minute unser einziges Gegentor der Saison (!)
erhalten haben, da dieses Tor aus einer klaren Abseitsposition erzielt wurde. Entschei-
dend war das Spiel gegen den FC Zollikofen, wo wir mit dem notwendigen Glück 2:0
gewinnen konnten. Beim Stande von 1:0 verschoss Zollikofen einen Elfmeter und sie
konnten aus der anschliessenden Zehnminutenstrafe keinen Profit erzielen.

Moritz Koller und Saare Yosief haben sich während der gesamten Frühjahrsrunde
einen Kampf um den Titel als Torschützenkönig geliefert, mit dem besseren Ende für
Moritz. 13 verschiedene Spieler konnten sich als Torschützen feiern lassen.

Es hat viel Freude bereitet die Spiele dieser Mannschaft zu begleiten. Jeder Spieler kam
regelmässig zum Einsatz und mehrere Spieler haben in der ersten oder zweiten Mann-
schaft ausgeholfen. Auch die Junioren B konnten beim Aufstieg in die Coca-Liga unter-
stützt werden. Leider waren nicht immer alle bereit in einer anderen Mannschaft auszu-
helfen…

Im Herbst versuchen wir in der ersten Stärkeklasse solange wie möglich vorne mitzu-
spielen. Ein weiteres Ziel ist die Integration der neuen Spieler, die von den Junioren B
zu uns stossen werden.

Wir danken allen, die uns während der Frühjahrsrunde unterstützt haben. Ein besonde-
rer Dank geht an alle Eltern, die regelmässig in grosser Zahl an den Heim- und Aus-
wärtsspielen anwesend waren. Zudem bedanken wir uns herzlich bei den Spielern der
2. Mannschaft, welche uns bei unserem Saisonabschlussessen unter die Arme griffen!!

Urs Brantschen und Colin Schwab, Trainer

Der FC Muri-Gümligen gratuliert den Trainern Urs Brantschen und Colin Schwab sowie
den Junioren A für die hervorragende Leistung und zum Aufstieg in die 1. Stärkeklasse.
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Sind Sie interessiert?

99er Club Donatorenvereinung
FC Muri-Gümligen,

Postfach, 3074 Muri
www.99erclub.ch

www.zollinger.ch

Zollinger Immobilien
Immobilienlösungen
Postfach 350, 3074 Muri/BE
Telefon 031 954 12 12

Benötigen Sie eine aktuelle
Verkehrswertschatzung?

Möchten Sie Ihre Liegenschaft
kompetent und seriös verkaufen
lassen?

Soll Ihre Mietliegenschaft
professionell und effizient
bewirtschaftet werden?

Zollinger Immobilien,
Ihr Spezialist für sämtliche
Immobilienfragen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

w
w
w
.f
cm

g.
ch



orthopädisches zentrum münsingen krankenhausweg 18a 3110 münsingen www.ozm.com

die gelenkspezialisten

auf dem platz eine
nummer. bei uns
die nummer eins.

E-Mail liechti-worb@bluewin.ch



Wir pflegen,
warten und
reparieren
jede Marke.

Langenloh Automobile
Flückiger AG
Lindenstrasse 2, 3075 Rüfenacht
Telefon +41 (0)31 839 36 00
Fax +41 (0)31 839 72 94

langenlohautomobile@muri-be.ch

Renault
Spezialist

Filiale
Tannackerstrasse 37, 3073 Gümligen
Telefon +41 (0)31 951 00 50
Fax +41 (0)31 951 66 08

garage.flueckiger@bluewin.ch

Bei Flückiger
sind Sie glücklicher

Strassen- und Tiefbau

! erfahren
! kompetent
! qualitätsbewusst

Kanalisationen

Seit über 60 Jahren

Adolf Künzi AG
Bern - Köniz - Muri - Schwarzenburg - Biel

Tel. 031 971 15 15 - Fax 031 972 12 70 - www.kuenzibau.ch - info@kuenzibau.ch

Erdarbeiten

Werkleitungen

Strassen und Plätze



         
       


                   

   
    
      
 
 
    
     
 
   
      
      
 
 
     
      
 
   

       
      
 
 
    

 
 

   
     
 
         
      
 
     
      

 
      
       
 
   
     
    
        

            

   


   

  


















        

                  
 

                    

         
 



       

 
 

       


 

        



      

     





     



           

       

 

    

     

  

  

   



Ihr Partner für alle Bauwerke.
Strassenbau Tiefbau Hochbau Damm- und Deponiebau

Gussasphalt Lärmschutz Untertagebau Gleisbau

Industrieböden und Decorbeläge Betonsanierungen

Sportbeläge TU Infrastruktur Steinbruch Port

Walo Bertschinger AG Bern
Feldstrasse 42, 3073 Gümligen
Telefon +41 31 941 21 21, Telefax +41 31 941 34 04
walo.bern@walo.ch, www.walo.ch

Grotto Ticino
Pizzeria Cafiero
Breitenrainplatz 26, 3014 Bern

Durchgehend warme
Küche

von 11.30 bis 22.45 Uhr

Telefon 031 331 96 77

www.grotto-ticino.ch

7 Tage geöffnet

Saisongerecht, frisch
und authentisch!



Internet Telefon TV/Radio

www.quickline.com

Wir unterstützen mit QuickLine die Junioren des FC Muri-Gümligen!
Für jeden neuen Internet-Vertragsabschluss erhält der FC Muri-Gümligen den Betrag
von CHF 100.– zur freien Verfügung (dieses Inserat der Anmeldung beilegen).

Gemeindebetriebe Muri für Gas, Wasser, Abwasser und TeleCom
Thunstrasse 74, 3074 Muri, Tel. 031 950 54 80, www.gemeindebetriebe-muri.ch

Wir unterstützen mit QuickLine die Junioren des FC Muri-Gümligen!

SCHNELLER SURFEN.
GÜNSTIGER TELEFONIEREN.
DIGITALER FERNSEHEN.

Rolf Trachsel

Carrosserie Lackiererei
Worbstrasse 97 a Tel.: 031 711 56 54

3074 Muri bei Bern Fax.: 031 711 56 86

www.a6-center-muri.ch

info@a6-center-muri.ch

Gümligen ▪ www.stoller-baukeramik.ch
INNOVATI

ON

UND HAN
DWERK
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Rückblick Frühjahrsrunde 2011 Junioren B Promotion
Wir begannen unsere Vorbereitung mit dem Ziel die B Promotion zu halten am 8. Feb-
ruar 2011. Das Schwergewicht der Trainingseinheiten war zu Beginn die konditionellen
Mängel unserer Spieler zu beseitigen und sie an das Niveau B Promotion heranzufüh-
ren. Jedoch wurde nie das spielerische und taktische Element in den Trainings verges-
sen. Um die konditionellen Mängel zu verbessern, wurde durch unseren neuen Trainer,
Elio Dalle Carbonare, nichts dem Zufall überlassen und er engagierte Domenico, sei-
nes Zeichens Konditions- und Boxtrainer. Domenico ist unseren Spielern bis heute noch
in guter Erinnerung geblieben!!!
Mit der Unterstützung von Domenico und dem mitmachen der Spieler, können wir mit
gutem Gewissen sagen, dass jeder einzelne Spieler konditionelle, physische, spieleri-
sche und taktische Fortschritte in dieser Frühlingsrunde 2011 erzielt hat.

Unsere Frühlingsrundenbilanz 2011
Meisterschaft: 8 Siege; 2 Unentschieden - 1 Niederlage - Torverhältnis von 49:16

Vorweg dies reichte zum 2. Schlussrang und somit steigen die Junioren B des FC Muri-
Gümligen in die Coca-Cola Junior League B (CCJL) auf. Herzliche Gratulation!
Kurz gesagt kann dies nur mit X-Superlativen kommentiert werden!

11.06.2011, Finalissima in Schwarzenburg
Es wurde mit allen Mitteln
gekämpft und gespielt.
Die Nervosität war bei
beiden Mannschaften
spürbar. Zum Glück konn-
ten wir bereits in der 6’,
das erste wunderbare Tor
bejubeln. Ab sofort wurde
durch unsere Mannschaft
phasenweise hervorra-
gender Fussball geboten
und es erstaunte nicht,
dass wir in der 19’ mit ei-
nem Geniestreich auf 0:2
erhöhen konnten. Der FC
Schwarzenburg war je-
doch mit ihrer Spielweise
und den schnellen Stür-

mern stets brandgefährlich. 0:2, super endlich konnten wir auf der Bank ein wenig „dü-
reschnufe“. Denkste, 1’ später erhielten wir einen unnötigen Foulelfmeter und es hiess
1:2. In der Folge versuchte der FC Schwarzenburg unsere, zu diesem Zeitpunkt, unsi-
chere Spielweise auszunutzen und erhöhte den Druck. Wir konnten dem Druck stand-
halten und erzielten in der 36’ das 1:3. So ging es auch in die Pause. In der zweiten
Halbzeit mussten wir nach X vergebenen Torchancen noch bis zum Schluss zittern, weil
wir bereits in der 56’ den 2:3 Anschlusstreffer erhielten.
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Das Spiel ging nun hin und her und auf der Bank wurde der Schlusspfiff herbeigesehnt.

Endlich der Schlusspfiff, wir haben es geschafft… nun brachen alle Dämme und der
Jubel kannte von nun an, glaublich bis spät in die Nacht hinein, keine Grenzen mehr.
Insider wissen mehr!
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Nachdem sich die Emotionen für einen kurzen Moment gelegt hatten, wurde die obligate
Ehrenrunde mit einem Dankeschön an unsere treuen Fans erledigt.

Der Trainer und die Mannschaft lassen ihren Emotionen freien Lauf. Wunderschön……
Jungs wir haben es geschafft!
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Die Erfolgreichen B Junioren des FC Muri-Gümligen nach ihrem Aufstieg in die CCJL B

Wir schauen auf eine äusserst erfolgreiche Frühlingsrunde zurück und möchten es nicht
unterlassen den Eltern, Bekannten, Freundinnen usw. recht herzlich für Eure Unter-
stützung danken, insbesondere deshalb, weil die Trainer zum Teil Entscheide gefällt
haben, welche zu angeregten Diskussionen führten. Besonders möchten wir uns bei
Martin Bachmann, welcher wiederum hervorragende und präzise Spielberichte ver-
fasste, bedanken. Auch geht der Dank an die Mutter von David Gertsch, welche die
Momente in Schwarzenburg bildlich festgehalten hat, recht herzlich bedanken.

Der Dank geht natürlich weiter und zwar an den Vorstand, der neu gegründeten sensa-
tionellen Clubhauscrew, an Domenico und an alle im Hintergrund Arbeitenden, welche
uns permanent unterstützten, hervorragende Trainingsmöglichkeiten zur Verfügung
stellten und bei unseren Spielen am Spielfeldrand mitfieberten.

Danke an die Auto Küng AG, welche uns für die Auswärtsspiele im fernen Berner Jura
ein Transporter zur Verfügung stellte.

Den Spielern, die uns in Richtung A Junioren oder sich einer anderen sportlichen Betä-
tigung hingeben werden, besten Dank für euer Engagement. Wir wünschen euch viel
Erfolg und hoffentlich bis bald.

Nun bleibt mir nur noch zu sagen tschüss, ich wünsche Elio zusammen mit Sascha und
allen B Junioren für die kommende Herbstrunde 2011 in der CCJL B viel Spass und Er-
folg, geniesst den Sommer und wir sehen uns.

Hopp FCMG!

Reto Wiedmer, Co-Trainer Junioren B

Der FC Muri-Gümligen gratuliert den Trainern Elio dalle Carbonare und Reto Wiedmer
sowie den Junioren B für die hervorragende Leistung und zum Aufstieg in die Coca-Cola
Junior League!



Sportliche
Leistungen & wir

Für eine vielfältige Schweiz

Eine Schweiz voller faszinierender Erlebnisse – dafür engagieren

wir uns, indem wir im ganzen Land sportliche und kulturelle

Höhepunkte als Sponsor unterstützen. Lassen Sie sich gemeinsam

mit uns von der Vielfalt der Schweiz begeistern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

UBS AG, Moosstrasse 2

3073 Gümligen, 031 958 88 88

www.ubs.com/schweiz
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Rückblick Frühjahrsrunde Junioren Ca
Das letzte Spiel gegen Belp ist gespielt und eine ereignisreiche Saison geht zu Ende.
Obwohl wir relativ knapp 2:1 gewonnen haben spielten wir in der ersten Halbzeit unse-
ren besten Fussball. Trickreich, schnelles Kurzpassspiel und viele Angriffsvariationen
prägten das Spiel. Genau dies war unser Erfolgsrezept in dieser Saison.
Natürlich hatten wir auch schlechte Spiele gespielt wie z.B. gegen Aare Seeland, wel-
ches wir 3:0 verloren. Doch daraus die Lehren zu ziehen und in den Trainings weiter zu
arbeiten, war die Zielsetzung.
Mit 20 Punkten erreichten wir Platz 5 und waren nach Breitenrain die Mannschaft, wel-
che am wenigsten Tore erhalten hat. Unser Torhüter, Mäni Sidler, spielte die ganze
Saison auf hohem Niveau. Wir konnten uns trotz Verletzungspech immer wieder auf die
neuen Situationen einstellen. Wir gratulieren den Jungs zu diesem Erfolg.
Der Teamgeist während des Spiels war immer sehr gut und deshalb konnten wir auch
Gegner wie Lerchenfeld (2 Tore in den letzten Minuten) und Etoile Biel bezwingen.
Was diesen Teamgeist betrifft, kann sich die Mannschaft vor und nach dem Spiel noch
steigern. Wir mussten immer wieder die Spieler auffordern die Tore aufzuhängen oder
die Bänke wegzuräumen. Da hatten wir doch einige „Drückeberger“.
Giusi und ich beenden mit dieser Saison auch unsere Trainertätigkeit. Wir bedanken
uns bei den Eltern für die tolle Unterstützung. Dem ganzen Umfeld des Vereins gebührt
ein grosses Lob, denn wir hatten beste Voraussetzungen für den Erfolg.
Mit dem Abschlussabend am 23. Juni ging diese tolle Zeit zu Ende.
Nochmals vielen, vielen Dank an alle!!!

Ruedi und Giusi
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Rückblick Frühjahrsrunde Junioren Db
Nach der erfolgreichen Vorrunde, die mit dem ersten Platz beendet werden konnte, wurden wir
sozusagen ein „Opfer“ unseres Erfolges. Gleich drei Spieler bekamen die Gelegenheit sich im
Auswahlteam von Team Bern West vorzuspielen. Somit verloren wir auf einen Schlag unsere
gesamte Offensivabteilung. Nun lag es an der gesamten Mannschaft diese Abgänge zu kom-
pensieren.
Zum ganzen Übel schlug dann auch noch die Verletzungshexe zu, so dass wir zum Teil nur
noch neun Spieler im Kader hatten. Nichts desto trotz machten wir uns mit viel Selbstvertrauen
daran, die gute Hinrunde (Herbstrunde 2010) zu bestätigen.
Da uns mittlerweile fast sämtliche Stürmer abhandengekommen waren, sahen wir uns gezwun-
gen taktisch etwas zu ändern. So spielten wir nun mit einem verstärkten Mittelfeld, aber nur
noch mit einer Sturmspitze. Die Änderung bewährte sich sehr rasch, wir erzielten zwar nicht
mehr so viele Tore, aber dafür konnten wir vermehrt das Spiel bestimmen und das ganze Spiel
wirkte kontrollierter.
Wir starteten mit einem Sieg in die Saison und strotzen vor Selbstvertrauen. Doch dann kam
das Spiel gegen Köniz. Wir dominierten Spiel und Gegner, erarbeiteten uns unzählige Chan-
cen, aber der Ball wollte einfach nicht rein. So kam es, wie es kommen musste. Köniz schoss
kurz vor Schluss aus einer stark abseitsverdächtigen Position das entscheidende Tor. Es war
die wohl bitterste Niederlage, die ich in meiner Trainerkarriere erlebt habe.
Nun galt es diese schmerzhafte Niederlage schnell zu vergessen. Dies gelang uns sehr gut und
es folgten zwei Siege. In Belp gelang uns ein knapper 3:1 Sieg unter extremsten Witterungs-
verhältnissen. Das Spiel musste sogar wegen sinnflutartiger Regenfälle unterbrochen werden.
Das nächste Spiel gegen die Länggasse ging leider wieder verloren, da aber in dieser Gruppe
praktisch jeder jeden geschlagen hatte, konnten wir bis zum Schluss um den ersten Platz mit-
spielen.

So kam es, dass wir am letzten Spieltag die Tabelle anführten, der 5. Platzierte hatte aber sei-
nerseits nur einen (!) Punkt Rückstand auf uns. Da einige Spiele unter der Woche stattfanden,
wussten wir bereits vor Spielbeginn, dass wir bei einem Sieg unsere Gruppe wieder gewinnen
konnten. Das Spiel wurde zu einer wahren Nervenprobe für Fans und Trainer. Trotz zahlreicher
Chancen gelang es uns nicht, die Vorentscheidung zu erzwingen. Zehn Minuten vor Schluss
konnten wir aber dank eines Doppelschlags auf 3:0 davon ziehen und den nötigen Sieg einfah-
ren. Somit konnten wir die Gruppe zum zweiten Mal in diesem Jahr gewinnen. Die Basis für
diesen Erfolg in der Rückrunde ist sicher auf unser Kollektiv und auf das taktische Verhalten der
Jungs zurückzuführen, wir erhielten in 9 Spielen nur gerade 9 Gegentreffen, was in diesem Ju-
niorenalter doch eher ungewöhnlich ist.
Nochmals herzlichen Glückwunsch an die Jungs, das habt ihr super gemacht!
An dieser Stelle möchte ich Michael und René, den Trainer vom Da, herzlich danken, ohne ihre
Mithilfe wären an manchen Spielen nur zu 8 aufgetaucht. Merci für diese super und unkompli-
zierte Zusammenarbeit!
Ein grosser Dank geht natürlich wie immer auch an die Eltern, die ihre Kinder jeweils mit vollem
Engagement unterstützen.

Daniel Wymann
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Rückblick Frühjahrsrunde Junioren Dc
Liebe Dc-Junioren
"Was für eine Saison!" schreibt Roman, unser Berichterstatter, "wir hatten abwechs-
lungsreiche Spiele: gegen Weissenstein mit einem Schiedsrichter ohne Uhr, gegen
Schönbühl, wo wir das Spiel nach einem 3:0-Rückstand zur Pause noch drehen konn-
ten oder gegen Holligen, wo wir einen 10:1 Kantersieg holten."
Und am Ende wurden unsere guten Leistungen mit dem Meistertitel gekrönt. Wir san-
gen und feierten wie sich das gehört.
Klar, man könnte immer noch etwas besser machen. Noch pünktlicher kommen, sich im
Training noch mehr einsetzen, noch mehr Tore schiessen, eine noch bessere Kamerad-
schaft pflegen.
Doch im Grossen und Ganzen ein dickes Lob von uns Trainern! Es hat Spass gemacht
mit Euch! Nach den Sommerferien trennen sich nun einige Wege.
Aber ganz egal, ob mit oder ohne uns - ob mit oder ohne Fussball - wir wünschen euch
allen viel Glück, Freude und Erfolg in der Zukunft!

Daniel Plüss, Roger Christeller

Meisterteam Dc, 2. Stärkeklasse Gruppe 4:

Stehend von links: Anayo Nwafor, Alessandro de Siena, Lorenz Caliezi, Roger Christeller
(Trainer), Fabian Egger, Daniel Plüss (Trainer), Tarik Cimentay, Roman Dautzenberg

Vorne von links: Karim Wick, Benoit von Wattenwyl, Max Reimers, Léon Plüss, Sirya Masha,
Richard Zeller (Torwart)

Es fehlen: Jérôme Humm, Marco Erismann, Sylvan Hagmann



Metzgerei, Fabrikation und Engros-Verkauf:
Meielenfeldweg 7, 3052 Zollikofen

Tel.: 031/930 10 67 / Fax: 031/930 10 69
Internet: www.metzgerei-spahni.ch

Ostermundigen | Heimberg | Burgdorf

Christian Rimle
Möbelschreinerei Holzbeizerei Antikrestaurationen

– Möbelrenovationen
– Farblackierungen
– Küchen auffrischen, neu lackieren
– Tischplatten wasser- und alkohlbeständig lackieren
– Hauseingangstüren neu behandeln
– Treppen neu lackieren, oelen

Wiesenstrasse 15a, 3073 Gümligen
Telefon 031 951 25 66, Telefax 031 951 90 92
email: rimle@tiscalinet.ch · www.schreinerei-rimle.chemail: christian.rimle@bluewin.ch
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Rückblick Frühjahrsrunde 2011 Junioren F
Nach einer langen Trainingszeit in der Halle freuten sich Spieler wie Trainer auf die an-
stehende Rasensaison. Zahlreiche neue Kicker wurden in ein Fc aufgenommen und
konnten bereits nach wenigen Trainingsstunden an die Turniere der 2. Stärkeklasse
fahren. Das Lehrgeld war hoch, konnten die Jungs doch noch keinen einzigen Sieg be-
jubeln. Aber die Freude am Fussballspielen hat trotzdem in den meisten Fällen überwo-
gen und in der neuen Saison starten unsere Jüngsten in der – auf sie zugeschnittenen –
schwächeren 3. Stärkeklasse.
Im Rahmen der diversen Zuzüge sind die bestehenden Mannschaften Fa und Fb leicht
modifiziert worden. Da für die Rückrunde eine Mannschaft in der stärkeren 1. Stärke-
klasse gemeldet wurde, teilten sich das Fa und Fb diese Herausforderung indem sie
sich die Teilnahmen in der 1. und 2. Stärkeklasse jeweils teilten. Erwartungsgemäss
zierten in der obersten Stärkeklasse die Kicker von Muri-Gümligen meistens das Tabel-
lenende. Aber die Spieler und Trainer sammelten gleichwohl wertvolle Erfahrungen und
setzten diese an den Turnieren der 2. Stärkeklasse erfolgreich um.
Die Resultate liessen sich zeigen: statt am Tabellenende standen unsere Teams oft an
der Tabellenspitze. Einen sportlichen Höhepunkt setzte das Fb an seinem Heimturnier
am 28. Mai 2011 auf dem Füllerich, als es nach 7 Spielen mit dem Punktemaximum, nur
einem Gegentreffer und so vielen geschossenen Toren, dass der Trainer mit Zählen
nicht mehr nachkam, den Turniersieg errang.
Wir verabschieden uns von den Kickern mit Jahrgang 2002 (Übertritt ins E) und wün-
schen ihnen eine tolle Fussballkarriere!

Das siegreiche Fb am Heimturnier
Hinten:
Bruno Hähni (Trainer), Noël Kellerhals

Vorne:
Yanic Ly, Sven Moser, Colin Tanner, Jonathan Stauffer, Kaspar Hänni, Joël Müller, Luis Hähni
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Das Team Fa
Hinten: Ufuk Arman, Bode Müller, Florian Kunz, Glenn Riesen, Tim Schneider, Sian Ameti
Vorne: Marco Rüfenacht, Lukas Rüfenacht, David Hummel, Nathan Meyer, Matteo Jaggi

Für einen Höhepunkt der anderen Art sorgten die F-Junioren während der Winterpause:
Auf Initiative von Jonathans Vater – Christian Rieder – haben wir alte Fussbälle ge-
sammelt. Im März 2011 ist er mit 2 riesigen Taschen Bällen an Bord seiner Lufthansa-
Cargo-Maschine nach Nairobi, Kenia geflogen, wo sein Arbeitgeber ein Kinderheim
für rund 80 Waisen betreibt und unterstützt. Die Kinder hatten an den persönlich von
Christian übergebenen Bällen eine Riesenfreude.
Wir danken herzlich für die sympathische Aktion!

Fussbälle des FC Muri-Gümligen erfreuen Waisenkinder in Nairobi!
Bruno Hähni



www.autoscout.ch >Erweiterte Suche >Betriebe Garage Schneider Gümligen eingeben

Telefon: Garage 031 951 09 08 • Carrosserie 031 951 67 76



Hier
könnte Ihr

Inserat stehen!
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12. fcmg–Schüler-Fussball-Cup 2011
Zähneklappernd zum Turniersieg
Nach einem sonnigen Turnierbeginn setzte am Frei-
tagabend bereits früh Regen ein, was aber die Schü-
lerinnen und Schüler der Oberstufe nicht davon ab-
hielt alles zu geben um den Sieg zu erringen. Mit der
Rekordbeteiligung von 24 Oberstufenteams wurde
der erste Turniertag trotz Regen zu einem Grosser-
folg. Dies nicht zuletzt dank der Konzerte der Schü-
lerbands, welche in der Füllerichhalle den Tag abrun-
deten.
Der Samstag wurde zu einem Härtetest für Spieler,
Betreuer und Offizielle: Strömender Regen und gros-
se Kälte zwangen das OK dazu, erstmals eine Kate-
gorie teilweise mittels Penaltyschiessen auszuspie-
len. Die Fussballerinnen und Fussballer der dritten
und vierten Klassen konnten sich zum Teil vor lauter
Zähneklappern nicht mehr richtig über Torerfolge

freuen. Glücklicherweise konnte die attraktivste Kategorie der Erstklässler bei abendli-
chem Sonnenschein ausgetragen werden. Es war wie immer ein Highlight der Fussball-
kunst, wie die Kleinen alle im Pulk dem Ball nachjagten, angetrieben von fanatischen
Eltern und begeisterten Geschwistern. Erst mit dem letzten Wort der Rangverkündigung
öffnete Petrus wieder die Schleusen.
Das OK dankt allen Beteiligten für den hervorragenden Einsatz und hofft, dass sich
niemand ernsthaft erkältet hat.

Ranglisten und weitere Fotos sind auf der Homepage des FC Muri-Gümligen zu sehen!



Die «sportliche»
Druckerei unterstützt den

UNIVERSALDRUCKEREI
TICKETING • MEDIEN • VERLAG

Tel. 031 838 60 60
www.aeschbacher.ch
Güterstrasse 10, 3076 Worb

Gutschein zu Gunsten des

Auf allen Druckaufträgen aus dem Umfeld des fcmg
zahlen wir 10% des Nettoumsatzes in die Clubkasse!

(ohne Handelswaren und Fremdkosten)

Name: ………………………………………………………………………

Adresse: ………………………………………………………………………

PLZ/Ort: ………………………………………………………………………

Gültig bis 31.12.2009

✂
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Muri-Preis 2011 in der Sparte Sport an das
OK des Schüler-Fussballcups Muri-Gümligen
Der Muri-Preis wurde bereits zum dritten Mal verliehen und den Preisträgern in der Villa
Mettlen in feierlichem Rahmen durch den Gemeindepräsidenten Hans-Rudolf Saxer
und Gemeinderätin Patricia Gubler übergeben.

Mit diesem Preis werden ausserordentliche Verdienste, herausragende Leistun-
gen oder ein Lebenswerk in den Sparten Kultur, Sport, Wirtschaft, Soziales, Um-
welt und Gesellschaft gewürdigt. In diesem Jahr ging der Muri-Preis in der Sparte
Sport an das OK des Schülercups Muri-Gümligen.
Jury-Mitglied Peter Stämpfli beglückwünschte das Organisationskomitee des Schüler-
cups Muri-Gümligen, Niklaus Balzli, Peter Burkhardt, Jürg Bürki und Toni Sollber-
ger: «Es gibt Menschen, die wissen alles und machen nichts. Es gibt solche, die ma-
chen nichts, wissen aber immer genau, wie man es hätte besser machen sollen. Und es
gibt Menschen, die haben eine Idee, packen sie an und fragen nicht, ob es sich rechnet.
Sie machen und schenken sich und Tausenden Freude. Unsere vier Preisträger sind
solche anpackenden und nicht rechnenden Menschen».
Durchschnittlich 700 Kinder in siebzig Mannschaften messen sich an zwei Spieltagen in
mehr als 500 Spielen. Siebzig Helfende sind bereit, mitzuwirken. Das bedeutet sehr viel
Arbeit, die in der Freizeit einfach so gemacht werden muss, wobei sie vom Fussball-
Club Muri-Gümligen unterstützt werden. Der Schülercup fand in diesem Jahr zum
zwölften Mal statt. Ein Anlass, der weit mehr als nur Fussball-Spielen ist. Der Schüler-
cup ist ein Gruppenprozess in den Schulklassen, ein sich Zusammenfinden, Zusam-
menraufen und Zusammenstehen.

Auszug Lokalnachrichten Muri-Gümligen

Der FC Muri-Gümligen gratuliert den Preisträgern ganz herzlich zum Muri-Preis 2011!
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Information Fussballschule Sommer 2011

Die Fussballschule wird am Mittwoch, 17. August 2011, nach den Sommerferien, von 17.15 bis
18.30 Uhr wieder aufgenommen und dauert bis am 21. September 2011 (Beginn Herbstferien).

Treffpunkt: Vor der Turnhalle des Sportzentrums Füllerich in Gümligen

Wir bitten Sie Folgendes zu beachten:

VORANMELDUNG IST ZWINGEND:

 Online über www.fcmg.ch mittels Kontaktformu-

lar über das Menü „Mannschaften/Spielbetrieb“
Fussballschule

Kinder ohne Voranmeldung können leider nicht auf-
genommen werden!

Nach den Sommerferien 2011 können nur noch Neu-
anmeldungen für Kinder der Jahrgänge 2005 und
2006 zugelassen werden!

Der Teilnahmebeitrag für neu Angemeldete von Fr. 75.-
(Hälfte des Jahresbeitrages) muss vor Trainingsbe-
ginn einbezahlt werden.

Nach erfolgter Anmeldung erhalten die neu angemeldeten Kinder ein Informationsblatt und den
Einzahlungsschein auf dem Postweg zugestellt.

In dringenden Fällen gibt Ihnen der Leiter der Fussballschule gerne Auskunft:
STUMP Michael, Vorackerweg 45, 3073 Gümligen

079 329 31 26 – michael.stump@fcmg.ch

Bei zweifelhafter Witterung gibt Telefonnummer 1600 unter Rubrik 2 am Mittwoch
jeweils ab 15.00 Uhr Auskunft, wenn das Training nicht stattfindet.
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Michael Stump
neuer Leiter der Fussballschule des FC Muri-Gümligen

Michael Stump hat seit Juni 2011 die Leitung der Fussballschule des FC Muri-
Gümligen übernommen. Er ist Aktivmitglied und spielt gegenwärtig in der zweiten
Mannschaft des FC Muri-Gümligen. Er war bis Ende Saison 2010/11 Trainer unserer
Junioren Da.

Mike, wir wünschen dir viel Genugtuung und Erfolg mit den Kleinsten unseres Vereins
und danken dir für dein Engagement zugunsten des FC Muri-Gümligen!



Mittags - Aktion
über den Mittag (Mo–Fr) kostet die Pizza

Pizza Margherita Fr. 10.–
alle anderen Pizzen Fr. 12.–

Pasta nach Wahl Fr. 15.–

Dazu ein Getränk 0,33 l
alkoholfrei nach Wahl GRATIS!

PPPPPPrrrPrPPPrPrPrPPPrP eeessstttooo PPPPPPiiiPiPPPiPiPiPPPiP zzziziiiziziziiizi zzzzzzzzzzzzzzzzzz aaazazzzazazazzzaz
Gratis Hauslieferdienst - Keine Mindestbestellung

Tel. 031 932 30 00

www.prestopizza.ch
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren
A6 Center Muri GmbH, Lackiererei, Muri bei Bern
Adolf Künzi AG, Jürg Schaad, Muri bei Bern
Aeschbacher AG, H.-J. Aeschbacher, Worb
Alfred Ramseyer AG, Peter Steiger, Gümligen
Anzeiger Region Bern, Bern
Auto Küng AG, Martin Küng, Allmendingen
Auto Marti AG, F. Marti, Niederwangen/Gümligen
AXA Winterthur, Peter Burkhardt, Gümligen
Bäckerei Stalder, Ulrich Stalder, Muri/Gümligen
BGT SCHÖNENBERGER GROLIMUND, Treuhand,
Muri bei Bern

Bula Elektro, Gümligen
davidküchen, Manfred Hurni, Gümligen
Donatorenvereinigung (99er Club), Muri bei Bern
Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon
Dr. Röthlisberger AG, Bern
Drogerie zum Zentrum, Peter Streuli, Gümligen
E. Bigler Transporte AG, Gümligen
East-West Party Service, Catering,
Ana & Peter Steiger, Muri bei Bern

Egger AG, Bierbrauerei, Worb
Friedli Heizungen, Muri bei Bern
Garage & Carrosserie E. Schneider AG, Gümligen
Gärtner Adrian GmbH, Muri bei Bern
Gemeindebetriebe, Quickline, Muri bei Bern
Gerber AG, Elektro + Telekom, Gümligen
Gerber B+S Küchen AG, Bern
Global Finance & Management AG, Ostermundigen
Grize AG, Muri bei Bern
Grossmann Storen, Christoph Grossmann,
Ostermundigen

Guntern Sanitär+Heizung, J. Guntern, Gümligen
Hotel Restaurant Sternen, Thomas König,
Muri bei Bern

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen
Kunstreich AG, Marianne Reich Arn, Bern

Langenloh Flückiger AG, Beat & Bruno Flückiger,
Rüfenacht/Gümligen

Lehmann Reisen, Balz Stump, Bern
Lengacher Optik, Gümligen
Lettra Design, Liebefeld
Liebermann R-TV, Beat Liebermann, Gümligen
Liechti AG Metzgerei, Worb
Lokal-Nachrichten Muri AG, Fritz Mäder,Gümligen
Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen
Merz Baulösungen AG, Gümligen
Metzgerei Spahni AG, Zollikofen
Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen
Moosservice, Martin Grütter, Gümligen
OZM, Orthopädisches Zentrum, Münsingen/Muri
Pochon Optik GmbH, Gümligen
PrestoKredit, Antonio Vella, Bern
Presto Pizza GmbH, Bahattin Ergül, Ostermundigen
Radio RaBe, Bern
Repavit Storen & Service AG, Ch. Schneider, Bern
Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero,
Domenico Cafiero, Bern

Restaurant Pizzeria Venner Stöckli,
Reto Regattieri, Gümligen

Restaurant TAO TAO, Lieng Seav, Gümligen
SAWO Sägesser Worb AG, Rudolf Michel, Worb
Ski- & Velo-Center AG, Patrick Tschanz, Ittigen
Stoller Baukeramik, André Siegenthaler, Gümligen
Supporter-Vereinigung fcmg, Gümligen
Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen
UBS AG, Gümligen
Unico Data AG, Münsingen
Valiant, Bern/Gümligen
Vennerhus Weine AG, N. Wittwer, Grosshöchstetten
Walo Bertschinger AG, Gümligen
Zollinger Immobilien-Treuhand,
Hans Rudolf Zollinger, Gümligen

Ausrüster, Haupt- und Dress-Sponsoren sowie Partner des FC Muri-Gümligen
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Rückblick Saison 2010/11

Eine sehr erlebnisreiche Saison liegt hinter uns

Jean-Pierre Corpataux (Management), Rudolf
Waber (Finanzen) und Pit Steiger (Betrieb),
übernahmen die Verantwortung zur Führung
des Clubhausbetriebs. Die Verantwortlichen
waren sich bewusst, dass der Betrieb nur mit
freiwilligen Helfer(innen) zu bewältigen war. Mit
vorerst fünf dieser Helfer(innen) konnte also
nach einigen Vorbereitungen bezüglich Struktur,
Öffnungszeiten, Preisen usw. in die Saison ge-
startet werden.

Bis im Winter lief der Betrieb mehr recht als schlecht und die Verantwortlichen konnten
die gesteckten Zielvorstellungen nicht erreichen. Erfreulicherweise konnte jedoch in die-
ser Zeit eine zusätzliche Helferin gefunden werden, die sich problemlos ins Team integ-
rieren konnte.

Die Standortbestimmung während der Winterpause zeigte, dass etwas ändern musste
um die Zielvorstellungen zu erreichen. Das Führungsteam trennte sich von Pit Steiger
und übernahm nun als Duo die Verantwortung. Dabei konnte „Pesche“ und Irène Kübli
für den Einkauf als zusätzliche Verantwortliche gewonnen werden. Nur kurz nach die-
sem Wechsel stellten sich zusätzliche freiwillige Helfer(innen) zur Verfügung.

Mit dieser Veränderung und zusätzlichen
Investitionen in die Infrastruktur - herzli-
chen Dank hier noch einmal den Sponso-
ren - konnte in die Rückrunde gestartet
werden. Wie sich zeigte lief der Betrieb in
der zweiten Hälfte der Saison zur Zufrie-
denheit. Dies auch weil das Clubhaus für
einige Events an Dritte vermietet werden
konnte. Seit der Veränderung konnten die
Verantwortlichen auch viele zusätzliche
Helferdienste durch Dritte entgegen neh-
men.

Das Clubhaus und insbesondere der Betrieb präsentieren sich nun so, wie sich die Füh-
rungscrew das vorstellt. Obwohl zusätzliche freiwillige Helfer(innen) gefunden wer-
den konnten, benötigt das Führungsteam weiterhin neue Helfer(innen). Denn nur
mit diesen Freiwilligen ist der Betrieb des Clubhauses aufrecht zu erhalten!

Die Verantwortlichen danken den freiwilligen Helfer(innen) für ihren tollen Einsatz.

Das Team, Jean-Pierre Corpataux und Rudolf Waber freuen sich mit dir, als neue
Helfer(in), in die Saison 2011/12 zu starten.

Für das Clubhaus-Team: Rudolf Waber
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Aufruf an Mitgliedern und Eltern von Junioren

Um auch in der neuen Saison 2011/12 einen effizienten Clubhausbetrieb während der
Meisterschaft gewährleisten zu können, sind wir im Besonderen an den folgenden
Heimspiel-Wochenenden wiederum auf Helferinnen und Helfer angewiesen:

Sa/So 20./21. August 2011

Sa/So 3./4. September 2011

Sa/So 24./25. September 2011

Sa/So 8./9. Oktober 2011

Sa/So 22./23. Oktober 2011

Wir bedanken uns zum Voraus und freuen uns auf eure Anrufe!

Jean-Pierre Corpataux, 079 653 88 18
Rudolf Waber, 079 377 99 25

Das Clubhaus kann gemietet werden!

Das Clubhaus kann auch für Anlässe (Firmenanlässe,
Geburtstagsparties, Jubiläumsfeste usw.) gemietet
werden. Das Clubhaus-Team hilft bei der Planung und
der Durchführung solcher Anlässe gerne mit.

Tel. Clubhaus 079 377 99 25 oder clubhaus@fcmg.ch

Öffnungszeiten Clubhaus!

Das Clubhaus bleibt vom 8. Juli bis 8. August
geschlossen!

Wiedereröffnung ab Dienstag, 9. August 2011

Geöffnet jeden Dienstag ab 18.30 Uhr sowie an den
Heimspiel-Wochenenden gemäss Spielplan der
Vorrunde Saison 2011/12 (siehe Heftmitte).
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Supporter-Apéro 2011

Anlässlich des letzten Heimspieles der 1. Mannschaft des FC Muri-Gümligen gegen den
FC Ostermundigen lud die Supporter-Vereinigung am Sonntag, 22. Mai 2011 zum tradi-
tionellen Apéro ein. Die anwesenden Supporterinnen und Supporter des FC Muri-
Gümligen konnten auf dem Füllerich den Sonntag bei schönem Wetter unter Gleichge-
sinnten geniessen und einen gemütlichen Nachmittag verbringen.

Weitere Fotos sind auf der Homepage www.fcmg.ch des FC Muri-Gümligen zu sehen!

Hauptversammlung 2011

Die Supporterinnen und Supporter des FC Muri-Gümligen trafen sich am Montag 4. Juli
2011 zur ordentlichen Hauptversammlung im Clubhaus. Wie gewohnt führte unser Prä-
sident René Rapin in souveräner Manier durch die Traktanden. Die Anwesenden ge-
nehmigten und verdankten einstimmig das von Bärni Thomann verfasste Protokoll der
HV 2010, den Jahresbericht des Präsidenten, den Kassabericht sowie das Budget
2011/12. Die Supporter-Vereinigung zählt heute 75 Mitglieder, davon 29 Damen.
Die amtierenden Vorstandsmitglieder René Rapin (Präsident), Josy Rapin (Kassierin),
Bernhard Thomann und Roger Berset (beide Beisitzer) wurden für ein weiteres Jahr
bestätigt. Der Ausflug 2011 wird uns am 26. August 2011 nach Worb zu einer Besichti-
gung der Brauerei Egger führen. Zur Abrundung werden die Teilnehmer im Clubhaus in
gemütlicher Atmosphäre, bei Hamme und Härdöpfusalat, den Abend geniessen.

Mehr über die Supporter-Vereinigung: www.fcmg.ch Rubrik „Sponsoring“-Supporter

Der nächste Stammtisch der Supporter-Vereinigung
des FC Muri-Gümligen im Clubhaus findet statt am:

Dienstag, 13. September 2011, ab 19.00 Uhr



Wirtschaftsprüfung und Unternehmensberatung
im Register RAB eingetragene Revisionsexperten

Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern
T 031 950 88 77
F 031 950 88 78

Niederlassung:
Obere Bahnhofstr. 13, 5507 Mellingen

T 056 493 08 88
F 056 493 08 80

Treuhand und Steuerberatung
Personal- und Lohnbuchhaltung

Hard- und Software
IT Infrastruktur und Netzwerk

ASP und Outsourcing
IT Management und Beratung

Hauptsitz:
Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern

T 031 950 88 88
F 031 950 88 89 www.bsgtreuhand.ch info@bsgtreuhand.ch

www.dimaro.ch it@dimaro.ch
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Was Fans so meinen…

Es hat uns mal wieder ein Mail eines treuen fcmg-Fans erreicht, welches wir euch natürlich nicht
vorenthalten wollen:

„Macht weiter so!

Wie doch die Zeit vergeht, die Saison 2010/11 gehört auch schon der Vergangenheit an. Es war eine
abwechslungsreiche Saison mit guten und weniger guten Spielen unserer Mannschaften. Wie wir alle
wissen, hat sich die erste Mannschaft einen Platz im Mittelfeld erkämpft, die zweite Mannschaft hat leider
den Aufstieg in die vierte Liga ganz knapp verpasst. Ich bin aber überzeugt, dass beide Teams in der
nächsten Saison den Aufstieg schaffen werden.

Zu den Veteranen ist zu sagen: Am Sonntag ein Bier weniger, und der Gruppensieg ist geschafft.

Aber wir wollen nicht klagen, es war wunderschön, wieder die Sonntagsspiele zu geniessen. Vielleicht ist
es ja möglich, dass die erste und zweite Mannschaft ihre Heimspiele gemeinsam immer am Sonntag
durchführen könnten! Das wäre doch super! Ich jedenfalls hoffe schwer, dass die Sonntagsspiele nicht
wieder abgeschafft werden.

Dem Clubhaus Wirte-Ehepaar Irène und Peter Kübli und ihrem Team möchte ich im Namen aller FC
MG - Mitglieder herzlich danken für ihre geleistete Arbeit. Es war einfach super, macht weiter so !

So liebe Freunde, nun wünsche ich Euch allen einen schönen Sommer, wir sehen uns hoffentlich alle
wieder beim Saisonstart 2011/12 auf dem Füllerich.

Bis dahin, HÄBET SORG U BLYBET GSUND.

Es grüsst Euch alle Jürg / Guge Christen

Lieber Guge

Leider ist es aufgrund der Garderoben- und Platzverfügbarkeit nicht möglich, unsere 3. und 5. Liga-
Teams beide sonntags spielen zu lassen, jedoch wird die erste Mannschaft ihre Heimspiele wie bisher am
Sonntagmorgen um 11 Uhr austragen. Die zweite Mannschaft spielt jeweils am Samstag um 17 Uhr auf
dem Füllerich (siehe auch Seite 7).

Wir schliessen uns ansonsten deinen Danksagungen und Wünschen an und danken für deine Unterstüt-
zung!

Die Redaktion

Kartengrüsse…

Dank an unseren Trainer der 1. Mannschaft, Fritz Nyffenegger und Elisabeth für die Grüsse aus
Übersee!
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Wussten Sie, dass…

... seit Ende Mai bei unserem Clubhaus
die alte, defekte, gelb/weisse Store
durch eine neue, moderne blau/weisse
von einem Sponsor ersetzt wurde?
Hoffen wir, dass die speziell in den
Clubfarben des FC Muri-Gümligen
hergestellter Store, auch zur Förderung
eines neuen Ambientes beitragen wird!
Herzlichen Dank an den Sponsor für
die grosszügige Geste!

…. Roger Küffer, unser Spieler der 1. Mannschaft, im letzten Meister-
schaftsspiel gegen den FC Bolligen, nach einem direkt nach dem Anstoss -
nämlich nach 14 Sekunden (!) - eines der schnellsten Tore der Fuss-
ballgeschichte schoss (BZ vom 21.6.2011)?

…. im Clubhaus auf dem Füllerich wiederum Vandalen am Werk waren?

Nachdem anfangs Jahr unser neuer Beamer gestohlen wurde, haben Chaoten im April
grossen Schaden angerichtet, indem sie einen schweren Stein durchs Clubhausfenster
warfen und dadurch Fenster sowie ein Möbelstück beschädigten. Nicht genug: Auf dem
Rasen 2 fanden andere ihren Spass, indem sie einen schönen Baum grundlos fällten...
Und im Mai wurde wiederum ein grosser Sachschaden angerichtet: Mit einem Profi-
Werkzeug wurde das Fenster rechts vom Clubhauseingang verwüstet und der oder die
Täter drangen wiederum ins Clubhaus ein...
Was mit dieser Zerstörungslust auf einem Sportplatz diese Vandalen erreichen wollen,
ist für uns rätselhaft! Solche unverständliche Zerstöraktionen verursachen für unseren
Verein hohe Auslagen, die in der Regel kaum auf Kosten der Täter repariert werden
können... Die Genossenschaft Clubhaus FC Muri-Gümligen hat im Mai 2011 dem Ge-
meinderat Muri schriftlich beantragt, zusätzliche Massnahmen zur Verhinderung solcher
Vandalenakten zu prüfen. Warten wir nun ab…



torjäger 2/2011 NEWS

60

Wussten Sie, dass…
…. Jérôme Humm, Junior des FC Muri-Gümligen
an der Freilichtbühne auf dem Münsterplatz in Bern
den mutigen Maulheld und Gassenjungen Gavroche
spielt?
Victor Hugos Romanklassiker „Les Misérables“ wird
gegenwärtig bis am 5.8.2011 mit über sechzig
Laienschauspielern in einer Mundartfassung von
Ueli Bichsel aufgeführt.

Der FC Muri-Gümligen
wünscht allen eine…

…angenehme und
erholsame Sommerpause!

Jérôme, wir wünschen dir viel Erfolg!
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Nutzen Sie den
Heimvorteil.

Willkommen in
Ihrer Bank in Gümligen.

www.valiant.ch

Valiant Bank AG
Füllerichstrasse 53
3073 Gümligen
Telefon 031 954 29 10
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